
Das Akkordeonorchester Hof lädt in die Christuskirche Hof ein.

"Wenn die stade Zeit vorbei ist, wirds auch wieder ruhiger", hat 
schon Karl Valentin gesagt. Frei nach diesem Motto lädt das 
Akkordeonorchester Hof in diesem Winter nicht zum Advents-, 
sondern zum Winterkonzert: Am Sonntag, 4. Januar, um 18 Uhr 
spielen sich die Musiker unter der Leitung von Torsten Petzold durch 
die Stile und Zeiten. Eine gute Stunde musikalisches Ankommen im 
neuen Jahr, das haben sich die 20 Mitglieder des Ensembles der 
Musikschule der Hofer Symphoniker vorgenommen. Auf den 
Notenständern liegen dabei Stücke von Bach und Brahms genauso 
wie moderne Hinhörer. Als entspannter und hörenswerter Start ins 
neue Jahr. Der Eintritt ist frei. 
 
Das Akkordeonorchester Hof gehört zur Musikschule der Hofer 
Symphoniker und besteht seit 40 Jahren. Konzertreisen haben die 
Musiker schon in viele Länder geführt, im vergangenen Jahr haben 
sie in Wien konzertiert - der Gegenbesuch des Wiener Orchesters, 
mit dem sie dort zusammen auf der Bühne standen, steht bereits für 
den 16. Mai 2026 in der Hofer Freiheitshalle im Kalender. Den 
Schwerpunkt aber legt das Orchester auf Auftritte im Hofer Land, so 
zum Beispiel auf der neuen Seebühne Lichtenberg im vergangenen 
Sommer. In der Christuskirche haben die Musiker 2023 gastiert - bei 
einem viel beklatschten Weihnachtskonzert zusammen mit den 
Chorfreunden Sang & Klang aus Wölbersbach in einer rappelvollen 
Kirche. So freuen sich die Musiker schon wieder darauf, am 4. Januar 
2026 erneut im Altarraum der Christuskirche Platz nehmen zu 
dürfen. 
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